
 

 

 
 
 
 

Diehl  

Ethik in der 
Psychiatrie und 
Psychotherapie 

 

Zeit:  Di, 18-20 Uhr 

Erster Termin:  05.10.2010 

Ort:  Burse zur Tulpe, Musikzimmer 

DozentIn:  Dr. Ulrich Diehl 

Modul  Profilbildung: Praktische Philosophie: Systematik 

Beschreibung:  

In diesem Seminar soll versucht werden, sich der Problematik 
des Ethischen in der Psychiatrie und Psychotherapie 
anzunähern, um dabei ihrer komplexen Wirklichkeit gerecht zu 
werden. Dazu gehen wir von psychiatrisch-therapeutischen 
Situationen aus, an deren zeitlichem Anfang eine konkrete 
Notlage sowie eine erste Begegnung zwischen Arzt und Patient 
steht. Aus einer solchen ersten Begegnung entsteht eine 
Beziehung zwischen Arzt und Patient, die nicht nur eine 
spezifische Struktur hat, sondern auch in verschiedenen Phasen 
eine eigene Dynamik entfaltet. Im Sinne einer Phänomenologie 
der Interpersonalität untersuchen wir dann die impliziten 
ethischen Ideale, Prinzipien, Normen und Werte einer solchen 
therapeutischen Situation. Dazu lesen wir einige exemplarische 
Studien zu diesem Problemfeld, um zu verstehen zu lernen, 
welche ethischen Implikationen sich nicht nur für die 
Psychiater und Psychotherapeuten, sondern auch für die 
Patienten ergeben. Anders als in der heutigen „Bioethik“ 
üblich, bleiben wir bewusst bei der Analyse der sozialen 
Mikrosituation der therapeutischen Beziehung zwischen Arzt 
und Patient, auch wenn sie nolens volens als eine spezifische 
Form des salus privata immer auch vom salus publica der 
ökonomisch-politischen Makrosituation abhängig bleibt. 
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